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Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 28. August 2026
Biomüll und gelber Sack
Vorschau: Freitag, 11. September 2026
Biomüll und Papier

Gemeindliche  
Wertstoffsammelstellen:
• Kork und Batterien:
OT Roßbach: Tonnen vor dem Bauhof
• Energiesparlampen:
Rathaus: Zimmer Nr. 1
• CDs: Rathaus: Foyer
• Glascontainer:
OT Leidersbach: Rot-Kreuz-Haus, MZH, 
Sportheim
OT Roßbach: Mein-Markt, Pfarrheim, 
Feuerwehrhaus/Alter Schulhof
OT Ebersbach: Musikerheim, Netto-Markt
OT Volkersbrunn: Bushaltestelle
• Elektro-Kleingeräte:
OT Leidersbach: Container an der 
Mehrzweckhalle

Wichtiger Hinweis der 
Gemeindekasse
Die Gemeinde Leidersbach weist darauf 
hin, dass das bisherige Postbankkonto zum 
01.10.2026 aufgelöst wird.
Ab diesem Zeitpunkt sind Einzahlungen 
und Überweisungen auf das Postbankkon-
to nicht mehr möglich.
Bitte verwenden Sie ab dem 01.10.2026 
ausschließlich die auf den aktuellen Be-
scheiden, Rechnungen sowie auf der Inter-
netseite der Gemeinde veröffentlichten 
Bankverbindungen der Frankfurter Volks-
bank sowie der Sparkasse Aschaffenburg-
Miltenberg.
Sollten Sie Daueraufträge zugunsten des 
bisherigen Postbankkontos eingerichtet 
haben, bitten wir Sie, diese rechtzeitig auf 
eine der neuen Bankverbindungen umzu-
stellen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis

Information zur Rattenvorsorge 
im Wohngebiet Leidersbach 
„grüne Lunge“
In den vergangenen Wochen wurden im Be-
reich des Bachlaufes vermehrt Ratten ge-
sichtet. Fließgewässer bieten den Tieren 
einen natürlichen Lebensraum. Durch das 
angrenzende Wohngebiet finden sie jedoch 
oft unbeabsichtigt Nahrung und Unter-

Wichtiger Hinweis zur Bekämpfung 
am Bachlauf
Da es sich bei dem Bach um ein sensibles 
Gewässer handelt, ist das private Ausle-
gen von Rattengift in der Nähe des Was-
sers strengstens verboten. Giftstoffe kön-
nen in das Wasser gelangen und geschütz-
te Tierarten sowie Haustiere gefährden. Die 
professionelle Bekämpfung wird ausschließ-
lich durch einen zertifizierten Schädlings-
bekämpfer mit zugelassenen, gesicherten 
Köderstationen durchgeführt.
Bitte überprüfen Sie Ihr Grundstück regel-
mäßig auf Spuren wie Kot, Fraßschäden 
oder Löcher im Boden. Sollten Sie einen 
akuten Befall auf Ihrem Privatgrundstück 
feststellen, sind Sie gesetzlich verpflich-
tet, dies der Behörde zu melden und einen 
Fachbetrieb zu beauftragen.
Gemeinsam können wir die Ausbreitung 
schnell und nachhaltig eindämmen. Wir 
danken Ihnen herzlich für Ihre Aufmerk-
samkeit und Ihre aktive Mithilfe!

Verloren / gefunden

1 Schlüsselbund – Fundort: Am Geisberg
1 Damen-Sonnenbrille, braun – Fundort: 
Friedhof Roßbach
Die Verlierer werden gebeten, sich im Rat-
haus Zimmer Nr. 1 zu melden.

Straßenarbeiten

Alle OT: Glasfaserausbau

Umweltspartipp 
der Woche

Planung statt Hektik: Nutzen Sie den spä-
ten August lieber, um in Ruhe den passen-
den Standort und klimaresistente Baumar-
ten für die offizielle Pflanzzeit im Herbst 
vorzubereiten.
Bestand pflegen: Der beste Klimaschutz 
im Spätsommer ist die intensive Pflege und 
Bewässerung bereits vorhandener, älterer 
Bäume, die unter Hitzestress leiden.

schlupf, was zu einer Überpopulation führt.
Um eine Gesundheitsgefährdung und eine 
weitere Ausbreitung zu verhindern, leitet 
die Gemeinde Leidersbach eine gezielte 
Bekämpfung ein. Der Erfolg dieser Maß-
nahme hängt jedoch entscheidend von Ih-
rer Mithilfe ab. Als Grundstückseigentümer 
und Mieter unterliegen Sie einer gesetzli-
chen Vorsorge- und Mitwirkungspflicht (ge-
mäß § 17 Infektionsschutzgesetz sowie 
der örtlichen Ordnungsbehördlichen Ver-
ordnung).
Wir bitten Sie daher dringend, ab sofort fol-
gende Vorsorgemaßnahmen auf Ihren 
Grundstücken und in Ihren Wohnungen 
konsequent umzusetzen:
1. Keine Nahrungsquellen anbieten
• ��Keine Speisereste über die Toilette oder 

den Abfluss entsorgen. Dies lockt Ratten 
direkt aus der Kanalisation an.

• �Biomüll und Restmüll nur in geschlosse-
nen Tonnen lagern. Die Deckel müssen 
stets komplett schließbar sein.

• �Keine Essensreste auf den Kompost wer-
fen. Gekochte Speisen, Fleisch, Milchpro-
dukte und Brot gehören in die Biotonne, 
nicht auf den offenen Gartenkompost.

• �Vogelfütterung einschränken. Körner auf 
dem Boden oder in offenen Häuschen 
sind eine Haupteinnahmequelle für Na-
getiere. Füttern Sie Vögel maßvoll und 
rattensicher.

• �Tierfutter (für Hunde, Katzen, Hühner) 
nicht offen stehen lassen. Futternäpfe im 
Garten nach der Fütterung sofort wegräu-
men.

2. Unterschlüpfe und Zugänge beseitigen
• �Gebäudeöffnungen sichern. Kellerfens-

ter, Lüftungsschlitze und Türen auf Lücken 
prüfen und ggf. mit engmaschigem Küken
draht (Maschenweite unter 1 cm) sichern.

• �Rückstauklappen kontrollieren. Stellen 
Sie sicher, dass die Rückstauklappen Ih-
rer Abwasserrohre funktionstüchtig sind.

• �Gerümpel und Totholz entfernen. Lagern 
Sie Gartenabfälle, Holzstapel oder Sperr-
müll nicht unkontrolliert in Bachnähe, da 
diese ideale Nistplätze bieten.

• �Kein Schnittgut und Geäst im Garten la-
gern. Um einen Befall zu verhindern oder 
zu bekämpfen, ist es wichtig, diese Unter-
schlüpfe zu beseitigen.
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,50 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,50 EUR
Tageskarte Kinder 1,50 EUR Einzelkarte Kinder 1,00 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Meldung Einwohnermeldeamt
Am Donnerstag, den 03. und Freitag, 
04.09.2026 bleibt das Einwohnermelde-
amt ganztags geschlossen.
Wir bitten um Beachtung & danken für 
Ihr Verständnis.
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dürfen nun bis zu 800 Voltampere (VA) ins 
Netz einspeisen. Die Modulleistung darf in 
Kombination mit einer speziellen Energie-
steckdose bis zu 2.000 Wattpeak (Wp) be-
tragen; an einer gewöhnlichen Haushalts-
steckdose sind bis zu 960 Wp zulässig. Bei 
zertifizierten Geräten ist der Anschluss über 
die normale Steckdose ausdrücklich er-
laubt. Zudem dürfen nun auch integrierte 
Batteriespeicher genutzt werden. Der bü-
rokratische Aufwand ist gering: Eine einfa-
che Registrierung im Marktstammdaten-
register genügt in der Regel.
Die Beratung ist eingebunden in die Regio
nalkampagne „Heimvooorteil“, die Hausei-
gentümerinnen und Hauseigentümern in 
der Region ein gebündeltes Angebot rund 
um energetische Sanierung macht (www.
heimvooorteil.de). Das Beratungsangebot 
ist kostenfrei, da es durch das Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Klimaschutz 
gefördert wird.
Rückfragen beantwortet Sebastian Ran-
dig, Klimaschutzmanager im Landratsamt 
(Telefon: 09371/501-593 E-Mail: klima-
schutz@lra-mil.de)

Seminar für Eltern von Kindern im 
Alter bis zu zwei Jahren
„Ein Kind entdeckt die Welt 
– wie Eltern die Entwicklung 
ihres Kindes verstehen und 
begleiten können“, so lautet der Titel des 
Vortrags der Diplom-Sozialpädagogin Ur-
sula Omer, den sie am Donnerstag, 1. Ok-

Landratsamts während der Michaelismes-
se vom 28. August bis 6. September 2026. 
Die Beraterinnen und Berater informieren 
darüber hinaus marktunabhängig zu wei-
teren Themen rund ums Energiesparen – 
etwa Heizung und Dämmung. Für eine in-
dividuelle Beratung können vorab Termine 
unter www.terminland.de/main-energie ge-
bucht werden.
Wie groß das Interesse an der unkompli-
zierten, dezentralen Stromerzeugung mitt-
lerweile ist, zeigt ein Blick in das Markt-
stammdatenregister der Bundesnetzagen-
tur: Im Landkreis Miltenberg sind aktuell 
über 3.200 Steckersolargeräte offiziell in 
Betrieb. Pünktlich zur Michaelismesse be-
antworten Expertinnen und Experten vor 
Ort die wichtigsten Fragen dazu, wann sich 
welche Lösung für den eigenen Haushalt 
eignet.
Für Haushalte mit einem jährlichen Strom-
verbrauch von 1.000 bis 2.000 Kilowatt-
stunden – etwa ein bis zwei Personen – 
können Balkonkraftwerke eine attraktive 
Lösung sein. Auf Balkon, Terrasse oder Ga-
ragendach installiert, decken sie bis zu 40 
Prozent des jährlichen Strombedarfs ab. 
Da die Anschaffungskosten zuletzt gesun-
ken sind, amortisieren sich viele Anlagen 
bereits nach wenigen Jahren. Eine erste, 
unverbindliche Einschätzung ermöglicht 
der kostenlose Stecker-Solar-Simulator 
der HTW Berlin (www.solar.htw-berlin.de/
rechner).
Seit März 2026 gelten vereinfachte Nor-
men für Balkonkraftwerke: Wechselrichter 

Standesamtliche 
Nachrichten

Ihre Eheschließung haben für den 
05.09.2026 angemeldet:
Franziska Preuß und Okyay Ünver,
beide wohnhaft in Leidersbach

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Dienstag von 8 – 12.30 Uhr
Mittwoch von 8 – 12.30 Uhr
Donnerstag von 8 – 12.30 und 14 – 16 Uhr
Freitag von 8 – 12.30 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Kostenfreie Beratung auf der 
Michaelismesse zu selbst 
erzeugtem Sonnenstrom
Lohnt sich eine große Photovoltaikanlage 
auf dem Dach oder ist ein Balkonkraftwerk 
die bessere Wahl? Diese und andere Fra-
gen zu selbst erzeugtem Sonnenstrom be-
antworten der Verbraucherservice Bayern 
und das Klimaschutzmanagement des 

Tag Veranstaltung Uhrzeit Treffpunkt Veranstalter

Donnerstag, 
27.08.2026

Die spannende Tierwelt der 
Nacht

18:30–21:30 Am Kolpingheim 
Leidersbach, 
Hauptstr. 140

NAJU, Anmeldungen bei Manfred Knippel, 
Tel. 0160/7255698 oder  
manfred@knippel.net

Samstag, 
29.08.2026

Feuerwehr-Action-Day 11:00–14:00 Feuerwehrhaus 
Roßbach

Jugendfeuerwehr Roßbach, Jonas Amrhein

Freitag, 
04.09.2026

Fußball, Beachvolleyball, 
Wasserrutsche

13:30–16:30 Sportgelände  
Roßbach

SG Leidersbach/Roßbach

Montag, 
07.09.2026

Tischtennis 16:00–18:00 Schulturnhalle 
Leidersbach

DJK Leidersbach, Abteilung Tischtennis, 
Anmeldung: Tel. 06028/9741-12 oder  
regina.kempf@leidersbach.de

Montag, 07.09. 
– Mittwoch, 
09.09.2026

Entdecke deine Superkräfte 09:00–13:00 Grundschule  
Leidersbach

Anmeldung und Fragen per Anruf, Whats-
App oder E-Mail unter 0151/54095177 oder 
rebecca.lang@und-los-elt.; UND LOS-TEAM & 
Schulsozialarbeit Grundschule Leidersbach

Dienstag, 
08.09.2026

Kreatives aus Papier – 
Minialbum Leporello

14:30–17:00 Werkraum Schule 
Leidersbach

Annika Aulbach, Anmeldung unter  
www.papierunikat.de / Ferienspiele 2026

Montag, 07.09. 
– Mittwoch, 
09.09.2026

Fußballcamp – Unkosten-
beitrag 79,00 €

jeweils 
09:30–15:00

Sportplatz in 
Hausen

Veranstalter: SG Eintracht Leidersbach/
JFG Vorspessart, Anmeldung per E-Mail: 
jugend@eintracht-leidersbach.de

Donnerstag, 
10.09.2026

Kreatives aus Papier – Lay-
outs für Fortgeschrittene

14:30–17:00 Werkraum Schule 
Leidersbach

Annika Aulbach, Anmeldung unter  
www.papierunikat.de / Ferienspiele 2026

Freitag, 
11.09.2026

Brotbacken 14:00–17:00 Dorfgemeinschafts-
haus Volkersbrunn

Dorfgemeinschaft Volkersbrunn,  
Anmeldungen bei Gemeinde Leidersbach, 
Tel. 06028/9741-12 oder  
regina.kempf@leidersbach.de

Ferienspiele 2026� Gemeinde Leidersbach
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tober, von 10 bis 11.30 Uhr in den Räumen 
der Landratsamts-Dienststelle in Obern-
burg hält. Der kostenfreie Vortrag wendet 
sich in erster Linie an werdende Eltern und 
Eltern mit Kindern im Alter von bis zu zwei 
Jahren.
Mit einem abwechslungsreichen Vortrag 
wird die Referentin umfangreiches Wissen 
über die kindliche Entwicklung in den ers-
ten beiden Lebensjahren vermitteln. Bin-
dung und Beziehung stehen dabei im Fo-
kus, denn sie sind die Grundlage für eine 
gelingende Entwicklung.
Wenn ein Kind zur Welt kommt, beginnt 
eine ganz besondere Familienzeit. In den 
ersten beiden Lebensjahren entwickelt sich 
ein Baby mit erstaunlicher Geschwindig-
keit und entdeckt Tag für Tag seine Welt. 
Eltern begleiten diese wertvollen Entwick-
lungsschritte von Anfang an mit all ihren 
schönen Momenten und Herausforderun-
gen. Das Landratsamt möchte (werdende) 
Eltern in ihren Erziehungskompetenzen un-
terstützen, so dass sie gut in ihre Rolle hi-
neinwachsen und ihrem Kind eine liebevol-
le und zuverlässige Begleitung sein können.
Anmeldungen werden bis Dienstag, 29. 
September unter https://KoKi-Mil.ticket-
machine.de/de entgegengenommen.

Ihre Meinung zählt! 
5.000 Bürgerinnen und Bürger 
über 60 bekommen Post vom 
Landratsamt
Ende September 2026 erhalten 5.000 zu-
fällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger 
ab 60 Jahren mit Hauptwohnung im Land-
kreis Miltenberg einen Fragebogen. Der 
Versand erfolgt über die Städte, Märkte und 
Gemeinden des Landkreises.
Mit der anonymen Befragung möchte der 
Landkreis erfahren, wie ältere Menschen 
ihre Wohn- und Lebenssituation sowie die 
vorhandenen Angebote einschätzen. Die 
Ergebnisse fließen in die Fortschreibung 
des Seniorenpolitischen Gesamtkonzep-
tes (SPGK) ein.
Das bisherige Konzept stammt aus dem 
Jahr 2019. Mit der Fortschreibung soll un-
tersucht werden, was sich seitdem verän-
dert hat, welche Angebote sich bewährt ha-
ben und wo weiterer Handlungsbedarf be-
steht. Ziel ist es, die Seniorenpolitik im 
Landkreis und in den kreisangehörigen 
Kommunen bedarfsgerecht weiterzuentwi-
ckeln.
Bei der Befragung arbeitet das Landrat-
samt Miltenberg mit der Arbeitsgruppe für 
Sozialplanung und Altersforschung (AfA) 
GmbH aus München zusammen.
Das Landratsamt bittet alle angeschriebe-
nen Bürgerinnen und Bürger um Teilnah-
me. Der Fragebogen kann schriftlich oder 
online ausgefüllt werden. Für die Rücksen-
dung der Papierfassung liegt ein vorfran-
kiertes Rücksendekuvert bei. Auf dem Fra-
gebogen sollen weder Name noch Anschrift 
angegeben werden.
Teilnahmeschluss für beide Varianten ist 
der 30. Oktober 2026.
Ansprechpartnerin für Fragen:
Christina Jung, Fachstelle Altenhilfe
planung, Landratsamt Miltenberg,
Telefon 09371 501-192,
E-Mail: seniorenarbeit@lra-mil.de.

Geschäftsstelle 
geschlossen
Am Dienstag, den
01.09.2026, bleibt die Geschäftsstelle ge-
schlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Öffnungszeiten:
Dienstag:� 12:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:� 08:00 – 12:00 Uhr
Ihr Team der Forstbetriebsgemeinschaft 
Spessart-West e.V.

Rentenberatung telefonisch,
online und vor Ort
Telefonisch:
DRV Nordbayern: 0800 1000 480 18
DRV Bund: 0800 1000 480 70
Mo.-Do.: 7.30 – 18.00 Uhr
Fr.: 7.30 – 15.30 Uhr
Die Experten der Deutschen Rentenversi-
cherung stehen Ihnen jederzeit telefonisch 
direkt zur Verfügung. Über das kostenfreie 
Servicetelefon können Sie schnell und un-
kompliziert Kontakt aufnehmen. Zu flexib-
len Servicezeiten beantworten direkt die 
Fachleute Fragen rund um Themen wie 
Rente, Reha oder Altersvorsorge.
Einen Videoberatungstermin können Sie 
direkt unter 0921 607-2111 vereinbaren.
www.deutsche-rentenversicherung.de/
online-dienste
Über die Online-Dienste der Deutschen Ren-
tenversicherung haben Sie die Möglichkeit, 
Anträge einfach von zu Hause aus einzu-
reichen. Dort finden Sie eine Vielzahl prak-
tischer Online-Rechner, beispielsweise zur 
Berechnung des Rentenbeginns und der 
Rentenhöhe. Zusätzlich gibt es alle Formu-
lare direkt zum Ausfüllen und hilfreiche Er-
klärvideos. Es stehen entsprechende On-
line-Tools für die Kontenklärung, den Ver-
sicherungsverlauf, die Rentenauskunft und 
die Bescheinigung über den Rentenbezug 
zur Verfügung. Außerdem können Sie Ih-
ren Antrag auf Reha oder Rente ganz un-
kompliziert und bequem von zu Hause aus-
stellen. Eine Änderung der Anschrift oder 
der Bankverbindung können Sie ebenfalls 
online mitteilen.
Vor Ort  – bitte vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin!
Auskunfts- und Beratungsstelle
Aschaffenburg
Dämmer Tor 1, 63741 Aschaffenburg
Tel. 06021 3520-0, Fax 0921 607-984222
beratung-aschaffenburg@drv-nordbayern.de
Rathaus Leidersbach
Hauptstraße 123, 63849 Leidersbach
Telefon 06028 9741-14
robert.reichert@leidersbach.de

Finanzamt Obernburg
Warnung vor angeblichen E-Mails 
der Steuerverwaltung
Das Finanzamt Obernburg mit Außenstel-
le Amorbach beobachtet derzeit wieder 
eine Zunahme von Phishing-Versuchen, bei 
denen täuschend echt wirkende E-Mails 

versendet werden, die vorgeben, im Namen 
der Steuerverwaltung zu sein.
Die betrügerischen Nachrichten nutzen das 
offizielle ELSTER-Logo und ein vermeint-
lich bekanntes Design, um Vertrauen zu er-
wecken. Häufige Betreffzeilen wie „Neue 
Nachricht in Ihrem ELSTER-Postfach“ so-
wie eine allgemeine Anrede z.B. „Sehr ge-
ehrter Kunde“ sind typische Merkmale. Um 
Druck auf die Empfängerinnen und Emp-
fänger auszuüben, suggerieren die Absen-
denden oft zeitliche Dringlichkeit – etwa 
durch den Hinweis auf wichtige Fristen 
oder angekündigte Steuererstattungen.
Das Ziel dieser Phishing-Mails ist es, an 
Anmeldedaten, Kontoinformationen oder 
Kreditkartendaten zu gelangen. Hierzu wer-
den die Empfängerinnen und Empfänger 
dieser E-Mails über gefälschte Links dazu 
aufgefordert, ihr ELSTER-Konto zu verifi-
zieren oder persönliche Informationen preis-
zugeben.
Es wird dringend empfohlen, solche E-Mails 
unverzüglich zu löschen und keinesfalls 
auf enthaltene Links oder Buttons zu kli-
cken, wenn Unsicherheit über die Herkunft 
besteht. Bei Zweifeln können Sie jederzeit 
poststelle.fa-amorb@finanzamt.bayern.de 
aufnehmen.
Die Steuerverwaltung fragt niemals per E-
Mail nach sensiblen Daten wie Steuernum-
mer, Kontoverbindung, Kreditkartennum-
mer, PIN oder Antworten auf Sicherheits-
fragen. Steuerrelevante Nachrichten wer-
den ausschließlich über das gesicherte 
ELSTER-Postfach zugestellt; es werden 
keine Steuerdaten oder Rechnungen als 
Anhang per E-Mail versendet.
Weitere Informationen zum sicheren Um-
gang mit Betrugs-E-Mails finden Sie auf 
der ELSTER-Homepage unter „Sicherheit“.
Es wird darauf hingewiesen, dass auch 
Nachrichten an die Nutzerinnen und Nut-
zer von Mein ELSTER versandt werden. Bei-
spielsweise, wenn im Portal ein neuer Steu-
erbescheid zur Verfügung steht. Sollte Un-
sicherheit darüber bestehen, ob es sich bei 
einer E-Mail um Spam handelt, wird emp-
fohlen, sich bei Mein ELSTER direkt einzu-
loggen und die Nachrichten im dortigen 
Postfach zu prüfen.� Tilp, Amtsleiterin

September 2026
Kurse für Familien mit Kindern
von 0 – 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und
alle Infos zu den Kursen unter:
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den An-
meldeschluss im Weiter-
bildungsportal!
Hinweis: Kostenfreie Ver-
anstaltungen!
ONLINE – KURSE:
Kinderernährung
Vom Brei zum Familientisch
Mo., 14.09.2026, 09:00 – 10:30 Uhr
Von der Milch zum Brei
Do., 17.09.2026, 09:30 – 11:00 Uhr

Nachrichten anderer Stellen und Behörden
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Projekt Bürgerbus Leidersbach – Gemeinsam mobil
Die Gemeinde Leidersbach ist derzeit lediglich im Stundentakt an den öffentlichen
Nahverkehr angebunden. Zudem werden wichtige Ziele des täglichen Lebens, 
wie beispielsweise Einkaufsmöglichkeiten, Arztpraxen, das Pflegezentrum 
oder weitere Einrichtungen, nicht immer ausreichend durch den beste-
henden ÖPNV erreicht.
Aus diesem Grund hat der Seniorenbeirat die Initiative ergriffen und möch-
te gemeinsam mit der Gemeinde das Projekt „Bürgerbus Leidersbach“ auf 
den Weg bringen. Ziel ist es, ein ergänzendes Mobilitätsangebot für alle 
Bürgerinnen und Bürger – von jung bis alt – zu schaffen und bestehende 
Lücken im öffentlichen Verkehrsangebot zu schließen.
Ein Bürgerbus lebt vom bürgerschaftlichen Engagement: Das Angebot soll künftig von ehrenamtlichen 
Fahrerinnen und Fahrern sowie weiteren Unterstützenden getragen werden. Dadurch kann ein flexibler 
und bedarfsgerechter Service entstehen, der das Zusammenleben in unserer Gemeinde stärkt und die 
Mobilität verbessert.
Damit das Projekt möglichst gut auf die Bedürfnisse der Bevölkerung abgestimmt werden kann, bitten 
wir Sie, an der Bürgerbefragung „Bürgerbus Leidersbach – Gemeinsam mobil“ teilzunehmen. Darin können 
Sie uns mitteilen, welche Ziele angefahren werden sollten, zu welchen Zeiten ein Bedarf besteht und wie 
das Angebot gestaltet werden kann.
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, sich an der Umfrage zu beteiligen und damit aktiv 
zur Entwicklung des Bürgerbus-Projekts beizutragen. Gemeinsam können wir ein Angebot schaffen, das 
Leidersbach noch lebenswerter macht.

Bürgerbefragung „Bürgerbus Leidersbach – Gemeinsam mobil“
Würden Sie das Angebot eines Bürgerbusses aktiv als Fahrgast nutzen?

 Ja  Nein

Wie sollte ein möglicher Fahrplan gestaltet sein?
 Fahrplan mit festen Fahrzeiten  Rufbus

Zu welchen Zeiten sollte das Angebot verfügbar sein?
 Montagvormittag  Montagnachmittag
 Dienstagvormittag  Dienstagnachmittag
 Mittwochvormittag  Mittwochnachmittag
 Donnerstagvormittag  Donnerstagnachmittag
 Freitagvormittag  Freitagnachmittag
 Samstagvormittag  Samstagnachmittag
 Sonntagvormittag  Sonntagnachmittag

Wo soll die Abfahrt des Bürgerbusses erfolgen?
 Öffentliche Haltestellen  Individuelle Abfahrt (z.B. Zuhause)

Welche Ziele sollte der Bürgerbus Leidersbach anfahren (z.B. Einkaufsmarkt, Pflegeheim)?

___________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________

Würden Sie das Angebot eines Bürgerbusses aktiv als Fahrer unterstützen?
 Ja, sie können mich unter folgender Rufnummer erreichen: __________________________________
 Nein

Bitte werfen Sie den ausgefüllten Fragebogen bis zum 31.08.2026 in den Briefkasten des Rathauses.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung zur Optimierung des Mobilitätsangebotes für Leidersbach! 

Ihr Seniorenbeirat Leidersbach

Nahverkehr angebunden. Zudem werden wichtige Ziele des täglichen Lebens, 
wie beispielsweise Einkaufsmöglichkeiten, Arztpraxen, das Pflegezentrum 
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Der ökumenische Hospizverein im Landkreis 
Miltenberg e.V. bietet als zusätzliches An-
gebot zur Trauerarbeit eine „geschlossene 
Trauergruppe“ ab September 2026 an.
An sieben Terminen finden die Treffen mitt-
wochs im 14-tätigen Rhythmus von 18.30 
bis 20.30 Uhr in den Räumen des Hospiz-
vereins, Römerstr. 51 in Obernburg statt.
Das erste Treffen findet am Mittwoch, 
16.09.2026 statt.
Eigens geschulte Trauerbegleiter begleiten 
Sie in der geschlossenen Trauergruppe.
Eine vorherige Anmeldung ist unter der Tel. 
Nr. 06022 – 70 93 084 erforderlich.
Rufen Sie uns einfach bei Interesse an und 
informieren Sie sich über unser weiteres 
Angebot.

SkF Benefizkonzert Singen hilft! 
Aschaffenburg stimmt an.
Gemeinsam singen, gemeinsam 
helfen – dazu möchte der SkF e.V. 
Aschaffenburg herzlich einladen.
Am 24. September 2026 veranstaltet der 
Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) e.V. 
Aschaffenburg das 1. Aschaffenburger RU-
DELSINGEN – Singen HILFT.
Unter der professionellen Leitung zweier 
Musiker werden gemeinsam die größten 
Hits von gestern bis heute – laut, fröhlich 
und mit ganz viel Herz gesungen.
Mit dem Kauf einer Eintrittskarte wird die 
soziale Arbeit des SkF Aschaffenburg un-
terstützt. Seit 116 Jahren engagiert sich 
der Verein für Menschen in schwierigen Le-
benssituationen in der Region Bayerischer 
Untermain.
Veranstaltungsdetails:
Termin: Donnerstag, 24. September 2026
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Sedgwick Club Aschaffenburg,
Früchteparkhaus, Elisenstraße 24,
63739 Aschaffenburg
Gerne können Tickets direkt beim SkF 
erworben werden unter beratung@ 
skf-aschaffenburg.de, Tel. 06021/27806
oder direkt auf http://www.rudelsingen.de

Zertifizierter Kinästhetik-Kurs für pflegen-
de Angehörige: Bewegung verstehen –
Pflege leichter gestalten
Kinästhetik – was ist das eigentlich?
Beobachten Sie zwei Menschen dabei, wie 
sie von einem Stuhl aufstehen. Sie werden 
feststellen: Jeder Mensch bewegt sich auf 
seine ganz eigene Weise. Menschliche Be-
wegung ist komplex und individuell.
Die eigenen Bewegungsmuster bewusst 
wahrzunehmen und Unterschiede zu er-
kennen, ist ein erster wichtiger Schritt, um 
Bewegung besser zu verstehen. Kommt 
eine weitere Person hinzu, die bei bestimm-
ten Bewegungen Unterstützung benötigt, 
wird deutlich, wie wichtig ein bewusster 
und achtsamer Umgang mit Bewegung in 
der Pflege ist.
Genau hier setzt Kinästhetik für pflegende 
Angehörige an.

Ziel ist es, Bewegungen in der gemeinsa-
men Unterstützungssituation so zu gestal-
ten, dass der pflegebedürftige Mensch mög-
lichst viel selbst tun kann und die körper-
liche Belastung für die unterstützende Per-
son so gering wie möglich bleibt.
Das erfordert zunächst ein Umdenken und 
manchmal auch den Mut, neue Wege aus-
zuprobieren. Mit etwas Übung können Be-
wegungsabläufe jedoch bewusster und 
leichter gestaltet werden. Das Ergebnis ist 
ein gesünderer, achtsamerer und oft auch 
entspannterer Umgang miteinander.
Kinästhetik hilft dabei, die eigene Bewe-
gung besser wahrzunehmen und die per-
sönlichen Bewegungskompetenzen wei-
terzuentwickeln. Die bewusste Auseinan-
dersetzung mit Bewegung kann Menschen 
jeden Alters dabei unterstützen, ihre Ge-
sundheit und Selbstständigkeit zu fördern.
Für wen ist der Kurs geeignet?
Der Kurs richtet sich an:
• �Menschen, die bereits einen Angehörigen 

zu Hause pflegen oder unterstützen,
• �Angehörige, die ihre Pflegesituation kör-

perlich entlastender gestalten möchten,
• �Menschen, die sich frühzeitig auf eine 

mögliche Pflegesituation vorbereiten 
möchten.

Inhalte des Grundkurses „Kinästhetik für 
pflegende Angehörige“
• �Sensibel werden für die eigene Bewegung
• �Der Umgang mit Gewicht
• �Bewegungsmuster verstehen
• �Unterstützen als Lernangebot
• �Lernprozesse in der Familie
• �Der Umgang mit Hilfsmitteln
Termine
Der Grundkurs Kinästhetik für pflegende 
Angehörige beginnt am Samstag, 7. No-
vember 2026. Die drei aufeinander aufbau-
enden Termine finden jeweils samstags 
von 8:30 bis 16:30 Uhr statt:
• �Samstag, 07.11.� • �Samstag, 14.11.2026
• �Samstag, 21.11.2026
Da es sich um ein Kursangebot in Koope-
ration mit dem Kinästhetik Trainer Uwe 
Wagner und der BARMER handelt, werden 
die Kursgebühren direkt von der BARMER 
übernommen. Lediglich für die Unterlagen 
und das Zertifikat fallen Kosten in Höhe 
von 25 Euro an.
Veranstaltungsort: Seniorentreff „Mitten-
drin“, Marktplatz 2, 63820 Elsenfeld
Anmeldung und weitere Informationen:
Beratungsstelle für Senioren und pflegen-
de Angehörige e. V.
Tel.: 0 93 71/6 69 49 20
E-Mail: info@seniorenberatungmil.de
Internet: www.seniorenberatungmil.de

Vorankündigung:
Trauerwandern im Bachgau
Ab November 2026 bietet der Malteser 
Hilfsdienst e.V. Aschaffenburg wieder ge-
führte Trauerwanderungen in einer ge-
schlossenen Gruppe in Großostheim an.
Das Angebot richtet sich an Menschen im 
Alter von 40 bis 65 Jahren, die ihren Part-
ner verloren haben.
Gemeinsam gehen wir durch die dunkle 
Jahreszeit. Auf Ihrem Weg werden Sie von 

erfahrenen Trauerbegleitern unterstützt. 
Impulse regen während des Wanderns im-
mer wieder dazu an, bewusst den Weg der 
Trauer zu gehen.
Wir wandern einmal im Monat, immer sams-
tags, für 3 Stunden. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, eine Anmeldung ist erforderlich.
Sie haben Interesse oder noch Fragen? 
Kontakt und Information: Malteser Hilfs-
dienst e.V. –Hospizbüro-- Tel. 06021-4161-
18 oder hospiz-ab@malteser.org Anmel-
dung erbeten bis 25.10.2026
Trauer-Wandern in der Gruppe durch die 
„dunkle“ Jahreszeit
Wenn jemand einen lieben Menschen aus 
seinem Leben für immer verabschieden 
musste, wer kennt sie nicht, die oberfläch-
lichen Antworten: „Das wird schon wieder!“ 
– Momente, in denen Betroffene schwan-
ken zwischen Wut über die Gedankenlosig-
keit sowie auch Verständnis für die Hilflo-
sigkeit des Gegenübers. Oder die peinli-
chen Augenblicke, in denen das Gespräch 
der Mitmenschen auf einmal verstummt, 
sobald man als Trauernder den Raum be-
tritt.
Es ist ein Trauma, den Verlust eines lieben 
Menschen zu verarbeiten, denn das „nor-
male“ tägliche Leben geht schließlich im-
mer weiter. Gerne würde man mit jeman-
dem sprechen, richtig reden und hofft da-
bei auf Empathie und entsprechendes Ver-
ständnis zu stoßen.
Doch das Thema Tod und Verlust ist in un-
serer Gesellschaft leider immer noch ein 
großes Tabuthema.
Die gute Nachricht: Es gibt Hilfe und Un-
terstützung!
Im Bachgau gibt es, wie auch in den ver-
gangenen Jahren, wieder das Malteser-
Trauerwander-Angebot.
Das Angebot richtet sich an Menschen im 
Alter von 40 bis ca. 65 Jahren, die ihre Part-
nerin, ihren Partner verloren haben.
Gemeinsam gehen wir durch die dunkle 
Jahreszeit. Wechselnde Themen regen wäh-
rend des Wanderns immer wieder dazu an, 
bewusst den Weg der Trauer zu gehen. Ge-
meinsam unterwegs ins Gespräch kom-
men, gemeinsam schweigen oder auch wei-
nen. Beim Laufen in der Natur und im Aus-

Der Mut-mach-Stein an der Alt-Heiligkreuz-Kapel-
le in Großostheim.
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„Spruch der Woche“

Im Grunde sind es doch Verbindungen 
mit Menschen, die dem Leben seinen 
Wert geben.“� Wilhelm von Humboldt

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Zahnärztlicher Notdienst. In Bayern.
Notdienst-Hotline unter der Nummer
0180 5 90 80 08
Den tagesaktuellen zahnärztlichen 
Notdienst finden Sie unter:
https://www.notdienst-zahn.de

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 

am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Die jeweils aktuelle Kleintierpraxis mit Ruf-
bereitschaft für unseren Bereich erfahren 
Sie über folgende zentrale Notdienst-Nr.
Rufnummer 01805 009682 (kostenpflich-
tig 14 ct aus dem Festnetz und 42 ct aus 
mobilen Netzen) oder auf der Homepage 
des Tierärztlichen Bezirksverband Unter-
franken (TBV) unter https://tbvunterfran-
ken.de/zuordnung/
Unter diesem Link finden Sie den Eintrag 
„Welcher Bezirk ist für mich zuständig“.
Wählen Sie in der Liste den Landkreis Mil-
tenberg.
Es erscheint eine Liste, auf welcher die je-
weils diensthabende Praxis aufgeführt ist.

Achtung Geflügelhalter!
Abgabe von Impfstoff zur Wasservakzinie-
rung am Freitag, den 04.09. von 16.30 bis 
18.00 Uhr in der Tierarztpraxis Anette Koll, 
Hauptstr. 99, 63843 Niedernberg
Die Anwendung muss innerhalb von 2 Stun-
den erfolgen!
Es ist erforderlich die Tiere schon vorher 
mehrere Stunden dürsten zu lassen.

Apotheken:
von morgens 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des 
folgenden Tages
Freitag, 28. August 2026
Römer-Apotheke, Römerstr. 43,
63785 Obernburg, Tel. 06022/4500
Samstag, 29. August 2026
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960

Sonntag, 30. August 2026
Strauß-Apotheke, Herstallstr. 14,
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021/22096
Montag, 31. August 2026
Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, 
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021/22240
Dienstag, 01. September 2026
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, 
63741 Aschaffenburg, Tel. 06021/8730
Mittwoch, 02. September 2026
St. Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, 
63741 Aschaffenbg., Tel. 06021/412704
Donnerstag, 03. September 2026
Felix-Apotheke, Raiffeisenstr. 5,
63872 Heimbuchenthal, Tel. 06092/1812
Freitag, 04. September 2026
Josef-Apotheke, Hauptstr. 198,
63849 Leidersbach, Tel. 06028/5386

Kindergarten-
Nachrichten

KITA Wurzelhüpfer, St. Barbara, OT Ebers-
bach, Altenburgstr. 28, Tel. 06028/9741-95
E-Mail: kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes, OT 
Leidersbach, Hauptstr. 140, Tel. 06028/1552,
E-Mail: kiga-leidersbach@gmx.de
Kindergarten St. Laurentius, OT Roßbach, 
Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
E-Mail: kiga-rossbach@web.de

Missionsgruppe
Der Weltladen in der Bücherei ist immer freitags von 
17:00 bis 18:30 Uhr geöffnet
Solidarität mit Kindern weltweit
zum Thema Schultüte
Bald sind die Ferien vorbei. Für viele Kinder ist es der Start ins 
Schulleben. Die super gefüllte Schultüte darf am ersten Schul-
tag nicht fehlen. Aber denken wir auch an die Kinder, die keine 
Schule besuchen dürfen, die in großer Armut leben. Den Fami-
lien fehlt es an Geld, an Möglichkeiten, überhaupt eine Schule 
zu erreichen. Sie müssen mitarbeiten, um das Überleben der 
Familie überhaupt möglich zu machen. Mit dem Einkauf von 
Fair Produkten unterstützen Sie das Einkommen der Menschen, 
Sie schützen die Rechte der Kinder und fördern die Bildung der 
Kinder. Es gibt viele Gründe, die Schultüte auch mit Produkten 
aus dem Weltladen zu füllen.

tausch mit anderen Trauernden können Sie neuen Mut und Kraft 
für den Alltag schöpfen und Impulse für den eigenen „Trauerweg“ 
finden.
Dabei werden Sie von erfahrenen Malteser Trauerbegleiter*innen 
unterstützt.
Wir wandern einmal im Monat, immer samstags, für 3 Stunden. 
Bitte auf geeignete Kleidung und festes Schuhwerk achten.
Die Wanderungen finden auch bei Regenwetter statt!
Uli Moos,
Trauerbegleiter/Malteser Hospizdienst
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung unbedingt er-
forderlich.
Sie haben Interesse oder noch Fragen?
Kontakt und Information:
Malteser Hilfsdienst e.V. Hospizbüro
Christina Neumann
Tel. 06021-4161-18 oder hospiz-ab@malteser.org
Anmeldung erbeten bis 25.10.2026
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Babbeln und Brabbeln – Elterntreff für Müt-
ter & Väter mit Kindern ab 1 Jahr; jeden 
Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr.
Termine für Einzelfallbegleitung jederzeit 
möglich. Informationen unter 0151/ 
54095177 oder 0151/54090390 oder 
unter: www.und-los-elternchancen.de

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine-Welt-Kiosk geöffnet)
Buchvorstellung: „Das Mosaik der Frauen“ 
von Rafik Schami
Ein Mann erzählt von den Lieben seines Le-
bens. Wie er in Damaskus als Sohn eines 
christlichen Syrers und einer deutsch-jüdi-
schen Mutter aufwuchs. Wie er als junger 
Mann offiziell in der Heimat begraben wur-
de und heimlich über Beirut nach Deutsch-
land floh. Wie er in Heidelberg als Dolmet-
scher erfolgreich war und dass er seine 
wichtigsten Eigenschaften den Frauen ver-
dankt. Jedes Kapitel dieses unvergessli-
chen Romans ist einer Frau gewidmet, und 
auch wenn manche Liebe tragisch endet, 
hinterlässt jede einen unverzichtbaren Mo-
saikstein in seiner Seele.
Rafik Schami wurde 1946 in Damaskus ge-
boren und lebt seit 1971 in Deutschland. 
Sein umfangreiches Werk wurde in 35 Spra-
chen übersetzt und mit zahlreichen Prei-
sen ausgezeichnet, so u.a. mit dem Her-
mann-Hesse-Preis, dem Nelly-Sachs-Preis, 
dem Preis „Gegen Vergessen – für Demo-
kratie“, dem Gustav-Heinemann-Friedens-
preis und der Carl-Zuckmayer-Medaille.

Jugend-News

Öffnungszeiten im Jugendtreff:
Mittwoch und Donnerstag von 16:00 – 19:00 
Uhr und Freitag von 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag von 18:30 – 21:30 Uhr
Ansprechpartner Jugendtreff:
Jutta Maier 0176-30685292
Manfred Heinen 0175-2283797

02.09 – 12.09.2026: 
Jugendtreff geschlossen

Kindergarten 
St. Laurentius, Roßbach
Dank an die Vorstandschaft
Der Elternbeirat des Kindergar-
tens möchte sich ganz herzlich bei der Vor-
standschaft für die Unterstützung und die 
Umsetzung der Klimatisierung im Kinder-
garten St. Laurentius Roßbach bedanken.
Dank Eures Engagements verfügt der Kin-
dergarten nun in allen drei Gruppenräumen 
über eine Klimaanlage. Besonders beein-
druckend ist, dass die Installation inner-
halb der nur zweiwöchigen Schließzeit des 
Kindergartens umgesetzt werden konnte.
Damit können unsere Kinder auch an hei-
ßen Sommertagen in angenehmen und 
kindgerechten Räumen spielen, lernen und 
sich wohlfühlen. Gleichzeitig sorgen die 
Klimaanlagen für deutlich angenehmere 
Arbeitsbedingungen für unser pädagogi-
sches Team.
Vielen Dank für diese wertvolle Investition 
in das Wohl unserer Kinder und für die 
schnelle und unkomplizierte Umsetzung!
Elternbeirat Kindergarten St. Laurentius

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431

Schöne Ferien!

Undlos ElternChanceN

Und Los – Elternchancen:
Wir begleiten und unter-
stützen Eltern bei allen 
Herausforderungen, die
das Familienleben mit

sich bringt. Unsere regelmäßigen, kosten-
freien Gruppenangebote (außer an schul-
freien Tagen):
Babbeln in anderen Umständen – Eltern-
treff für werdende Mütter und Väter; im 
Rathaus – Termine auf Anfrage.
Babbeln und Krabbeln – Elterntreff für Müt-
ter und Väter mit Kindern von 0 – 1 Jahr; 
jeden Mittwoch von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
im Rathaus.

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
3. Bürgermeisterin
Philomena Bachmann� 0151 / 14910466
Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Bücherei� 06028 / 974122
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
UndLos ElternChancen –
Rebecca Lang� 0151/54095177
Jugendbeauftragte
Melanie Schüßler� 0171/3315580
Petra Wendt� 0176/52321837
Jugendtreff
Jutta Maier� 0176 / 30685292
Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112
Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 / 2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Jochen Diener� 0160 / 6360361
Notruf Polizei� 110
Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290
Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250
Zahnarzt
Zahnarztpraxis Agnes Cimander,
Hauptstr. 109� 06028/5533
Seniorenbeauftragte
Andreas Schmitt� 0160 / 94171076
Harry Langguth� 06092 / 5905
Jörg Frieß� 06028 / 9791250
Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Nachbarschaftshilfe:
Nachbarschaftshilfe:
Brigitte Müller� 0151/70803381
Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/28003355
Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0
Bayerische Forstverwaltung
Joy Meyerhofer� 0172/1474283
Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999
Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de
Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg� 06022/7093084
Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern

Datum: Aktivität Info/Anmeldung
Jeden Dienstag  
- Sommerpause -

Seniorenyoga im Rathaus 2. Stock (Aufzug), 
Beginn 9.00 Uhr

Info bei Ulrike,  
Tel. 06028/6703

Donnerstag, 
03. September

Seniorennachmittag im Pfarrheim Roßbach
ab 14.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen
Thema: Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht
Ökumenischer Hospizverein Miltenberg
anschließend Vesper

Das Pfarrheimteam

Wohnen und älter werden in Leidersbach
Ältere Erwachsene – Best Ager – Junge Alte – Senioren
Angebote für verschiedene Altersgruppen
der Senioren im Grund

SEN IOREN
aktiv
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Katholische Ki rchennachrichten

Liebe Mitchristen!
„Hab Mut, steh auf“, so war das Motto des 
Katholikentages und der Kilianiwoche. Das 
Motto der Willibalswoche, Patron des Bis-
tums Eichstätt, lautete: „Mut machen, auf-
brechen.“ Vor kurzem fanden Neuwahlen 
bei den Erlöserschwestern in Würzburg 
statt, da hieß das Motto: „Hab Mut, Gott ist 
mit uns.“
Ich musste Anfang Februar das Laufen 
auch erst mühsam wieder lernen. Bleiben 
wir mutig und zuversichtlich mit Gott an 
unserer Seite.
Ihr Pfr. Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und donners-
tags von 9:00 Uhr – 11:30Uhr
und dienstags von 15:00 Uhr – 17:30 Uhr, 
mittwochs und freitags geschlossen
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail: 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
Falls Sie außerhalb der Öffnungszeiten ein 
dringendes seelsorgliches Anliegen haben, 
wenden Sie sich bitte an die umliegenden 
Pfarrbüros des Pastoralen Raumes Elsen-
feld:
Sulzbach: 06028/991290; Kleinwallstadt: 
06022-21219 oder Elsenfeld: 06022/1230
Gemeinsame Homepage des Pastoralen 
Raumes Elsenfeld:
https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/
Eine-Welt-Kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30Uhr

Informationen für die 
Pfarreiengemeinschaft 
Maria im Grund

Seniorennachmittag am 3. September um 
14 Uhr im Pfarrheim Roßbach mit einem 
Vortrag zum Thema Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht in Zusammenar-

beit mit dem ökumenischen Hospitzverein 
im Landkreis Miltenberg e. V. . Der Senio-
rennachmittag beginnt mit Kaffee und Ku-
chen, anschl. der Vortrag und abschließend 
gibt es noch ein Vesper.
Es freut sich auf Euren Besuch das Pfarr-
heim-Team Roßbach.

Krankenkommunion im Monat September:
Ebersbach: Freitag, 4.9 ab 14 Uhr
(Pfr. Schüßler)
Volkersbrunn: Freitag, 11.09. ab 9:30 Uhr 
(Diakon Klameth)
Roßbach: Freitag, 11.09. ab 10 Uhr 
(Diakon Klameth)
Leidersbach: Freitag, 11.09. ab 14 Uhr 
(GR S. Dempewolf)

Bitte Termin vormerken: Gottesdienst für 
die Pfarreiengemeinschaft am Sonntag, 
20.09. im Gründchen in Roßbach!

Gebetsanliegen des Papstes
im Monat September
Für die Sorge um Wasser
Wir beten um eine gerechte und nachhal-
tige Verwaltung des Wassers, einer über-
lebenswichtigen Ressource, so dass alle 
in gleicher Weise Zugang dazu haben.

Falls Sie weitere Termine für Gottesdiens-
te suchen, schauen Sie gerne auch auf die 
Homepage des Pastoralen Raumes Elsen-
feld oder auf die Kiliansapp.

Informationen aus dem 
Pastoralen Raum Elsenfeld

Abendlob und Luzernarium am Montag, 
14.09. um 20 Uhr in der Christkönigkirche 
Elsenfeld.
Thema: „Ich will, dass sie das Leben haben 
und es in Fülle haben.“
Mehr Qualität als Quantität.

St. Jakobus Leidersbach

Mittwoch, 2. September 2026,
19:00 Uhr Sitzung Gemeindeteam L/E im 
Kolpingheim

Donnerstag, 3. September 2026
Hl. Gregor der Große, Papst
14:00 Uhr Seniorennachmittag
im Pfarrheim Roßbach

Samstag, 5. September 2026
18:30 Uhr Messfeier
Gebetsgedenken für Josef u. Rosa Amrhein, 
lebende und verstorbene Angehörige (L); 
Paul und Hedwig Barton, lebende und ver-
storbene Angehörige (L); Anton Hein und 
Ulla; Alfons und Helena Kempf; Walter Seitz

Zum Gedenken der Verstorbenen
31.08.2004 Benno Seitz� 84 Jahre
01.09.2012 �Klara Helfrich 

geb. Sauer� 72 Jahre
02.09.2002 �Klara Bachmann 

geb. Stripp� 70 Jahre
02.09.2025 Johann Jung� 87 Jahre
02.09.2007 �Ida Ronalter 

geb. Frey� 71 Jahre
02.09.2008 �Maria Löffler 

geb. Lauterbach� 89 Jahre
02.09.2010 Elmar Scheuring� 72 Jahre
06.09.2022 Josef Pucher� 89 Jahre

Ministrantendienst
Samstag, 05.09. Gruppe 1: Annabell 
Adami, Laurin Schmitt, Franziska Adami, 
Hannes Appel, Leonie Pangratz, Lina 
Reichert

Lektorendienst
Samstag, 05.09. Alfred Schütz

Kommunionhelferdienst
Samstag, 05.09. Alfred Schütz


